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 CIMA Beratung + Management GmbH 

 

Es wurden Fotos, Grafiken u.a. Abbildungen zu Layoutzwecken und 
als Platzhalter verwendet, für die keine Nutzungsrechte vorliegen. 
Jede Weitergabe, Vervielfältigung oder gar Veröffentlichung kann 
Ansprüche der Rechteinhaber auslösen. 

 

Wer diese Unterlage -ganz oder teilweise- in welcher Form auch 
immer weitergibt, vervielfältigt oder veröffentlicht übernimmt das 
volle Haftungsrisiko gegenüber den Inhabern der Rechte, stellt die 
CIMA Beratung+ Management GmbH von allen Ansprüchen Dritter 
frei und trägt die Kosten der ggf. notwendigen Abwehr von solchen 
Ansprüchen durch die CIMA Beratung+ Management GmbH. 

 

Der Auftraggeber kann die vorliegende Unterlage für Druck und 
Verbreitung innerhalb seiner Organisation verwenden; jegliche - vor 
allem gewerbliche - Nutzung darüber hinaus ist nicht gestattet. 

 

Diese Entwurfsvorlagen und Ausarbeitungen usw. fallen unter § 2, 
Abs. 2 sowie § 31, Abs. 2 des Gesetzes zum Schutze der Urhe-
berrechte. Sie sind dem Auftraggeber nur zum eigenen Gebrauch 
für die vorliegende Aufgabe anvertraut. 

 

Sämtliche Rechte, vor allem Nutzungs- und Urheberrechte, verblei-
ben bei der CIMA Beratung+ Management GmbH in München. 
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1 Standortkonzept Wilhelmshaven

1.1 Entwicklungsflächen und Bewertungs-
kriterien 

Das vorgelegte Zentrenkonzept für die Stadt Wilhelmshaven trifft 
klare Aussagen zu den standortbezogenen Entwicklungspotenzialen 
innerhalb der unterschiedlichen Standortkategorien Innenstadt 
(Hauptzentrum der Stadt Wilhelmshaven), den Neben- und Nahver-
sorgungszentren, den ergänzenden integrierten Nahversorgungs-
standorten und den Sonderstandorte des großflächigen und nicht-
zentrenrelevanten Einzelhandels.  

Bezogen auf die aktuellen Entwicklungsflächen im Wilhelmshavener 
Stadtgebiet werden die folgenden Bewertungsgrundlagen angewen-
det: 

 Lage innerhalb des Zentralen Versorgungsbereiches Innenstadt: 
Die Ansiedlung nahversorgungsrelevanter, zentren- und nicht 
zentrenrelevanter Sortimente ist hier grundsätzlich ohne Ein-
schränkungen möglich. 

 Lage in einem Nebenzentrum (GöBI, Posener Straße/ Preußen-
straße): Die Ansiedlung nahversorgungsrelevanter, zentren- und 
nicht zentrenrelevanter Sortimente ist hier möglich und ggf. 
auch großflächig denkbar, wenn die Innenstadtverträglichkeit 
nachgewiesen wurde. 

 Lage in einem Nahversorgungszentrum (Werdumer Straße/ 
Dodoweg, Maadebogen, Freiligrathstraße/ Triftweg, Potenburg, 
Gökerstraße Nord, Friedrich-Paffrath-Straße/ Bismarckstraße): 
Die Ansiedlung nahversorgungsrelevanter Sortimente ist hier 
auch im Bereich der Großflächigkeit möglich, wenn die Verträg-
lichkeit für die weiteren Zentralen Versorgungsbereiche nachge-

wiesen ist. Die städtebaulichen Rahmenbedingungen sollten zu-
dem beachtet werden. Die Ansiedlung von zentren- und nicht 
zentrenrelevanten Sortimenten ist hier nur kleinflächig genehmi-
gungsfähig.  

 Ergänzende, integrierte Nahversorgungsstandorte: Für die insge-
samt 13 integrierten Nahversorgungsstandorte

1
 im Wilhelmsha-

vener Stadtgebiet sind Arrondierungen im Kontext der Be-
standssicherung möglich, wenn der Nachweis der Zentrenvert-
räglichkeit erbracht wurde. Neuansiedlungen sind nur bei ein-
deutigen Nahversorgungsdefiziten im Nahbereich und dem 
Nachweis der Zentrenverträglichkeit möglich. 

 Sonderstandorte des nicht-zentrenrelevanten Einzelhandels: 
Großflächiger nicht-zentrenrelevanter Einzelhandel ist an Son-
derstandorten uneingeschränkt möglich, die Ansiedlung von 
großflächigem zentrenrelevanten Sortimenten (inkl. nahversor-
gungsrelevanter Sortimente) im Hauptsortiment ist hingegen 
nicht genehmigungsfähig. 

 Sonstige Standorte: Einzelhandelsnutzungen bis 800 m² Ver-
kaufsfläche sind im Allgemeinen zulässig.  

 

Die Stadt Wilhelmshaven hat insgesamt 17 potenzielle Entwick-
lungsflächen und z.T. konkrete Planvorhaben im Stadtgebiet identi-
fiziert, die in der nachfolgenden Übersicht kartografisch dargestellt 
sind.  

  

                              
1
  Vgl. Einzelhandelskonzept der Stadt Wilhelmshaven Kap. 8.3 
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Abb. 1: Übersicht Planvorhaben und Entwicklungsflächen im Stadtgebiet 

 
Quelle: cima 2014 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf Grundlage der vorgestellten Bewertungskriterien kommt die ci-
ma zu folgenden Empfehlungen hinsichtlich des zukünftigen Um-
gangs mit den Entwicklungsflächen:  
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(1) Posener Straße: Wiederaufbau  LIDL

(2) Gökerstraße: Erweiterung ALDI

(3) Maadebogen: Erweiterung ALDI, COMBI

(4) Freiligrathstraße: Erweiterung LIDL, 

Neunansiedlung ROSSMANN

(5) Nahversorgungszentrum Potenburg

(6) Standort ehem. Lokschuppen: 

Realisierung Lebensmitteleinzelhandel

(7) Entwicklungsfläche ehem. Schlachthof

(8) Entwicklungsfläche Emsstraße

(9) Entwicklungsfläche Marktstraße/ 

Mitscherlichstraße

(10) Entwicklungsfläche Marktstraße West

(11) Factory-Outlet-Center 

(12) ehem. Stadthalle

(13) Entwicklungsfläche Potenburger Weg

(14) Entwicklungsfläche Ernst-Barlach-Straße

(15) Güterstraße: Bestand LIDL, ALDI

(16) Entwicklungsfläche Heuweg
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1.2 Einzelhandelsentwicklungsflächen im 
Kontext des Einzelhandelskonzeptes 

Abb. 2: (1) Posener Straße: Wiederaufbau LIDL 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 

Der Wiederaufbau des LIDL Lebensmitteldiscounters ist grundsätz-
lich konzeptkonform. Der Nachweis der Zentrenverträglichkeit (weite-
re Zentrale Versorgungsbereiche) liegt vor (vgl. Gutachterliche Stel- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

lungnahme Einzelhandelsentwicklung Posener Straße (cima, 
16.10.2014)).  
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Abb. 3: (2) Gökerstraße: Erweiterung ALDI  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 

Die Erweiterung und Modernisierung des ALDI Lebensmitteldiscoun-
ters ist grundsätzlich konzeptkonform. Der Nachweis der städtebau-
lichen Verträglichkeit für die weiteren Zentralen Versorgungsberei-
che liegt vor (vgl. Gutachterliche Stellungnahme Einzelhandelsent-
wicklung Gökerstraße (cima, 11.11.2014)).  
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Abb. 4: (3) Maadebogen: Erweiterung ALDI und COMBI 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 

Die Verkaufsflächenerweiterung und Modernisierung des ALDI Le-
bensmitteldiscounters und des COMBI Lebensmittelsupermarktes 
sind grundsätzlich konzeptkonform. Der Zentrale Versorgungsbereich 
Maadebogen wurde zum Zwecke der Realisierung dieses Planvorha-
bens abgegrenzt. Der Nachweis der städtebaulichen Verträglichkeit 
für die weiteren Zentralen Versorgungsbereiche liegt vor (vgl.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gutachterliche Stellungnahme Einzelhandelsentwicklung Maadebogen 
(cima, 15.10.2014)).  
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Abb. 5: (4) Freiligrathstraße: Erweiterung LIDL und Neuansiedlung ROSS-
MANN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 

Die Verlagerung und die Erweiterung der Verkaufsfläche des LIDL 
Marktes sowie die geplante Neuansiedlung des ROSSMMANN Dro-
geriefachmarktes sind grundsätzlich konzeptkonform. Der Zentrale 
Versorgungsbereich Freiligrathstraße wurde zum Zwecke der Reali-
sierung dieses Planvorhabens abgegrenzt. Der Nachweis der städ-
tebaulichen Verträglichkeit für die weiteren Zentralen Versorgungs- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

bereiche liegt vor (vgl. Gutachterliche Stellungnahme Einzelhandels-
entwicklung Freiligrathstraße (cima, 16.09.2014)).  
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Abb. 6: (5) Entwicklungsfläche Potenburg: Realisierung von Lebensmittel-
einzelhandel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 

Das Planvorhaben ist grundsätzlich konzeptkonform; der Nachweis 
der städtebaulichen Verträglichkeit für die weiteren Zentralen Ver-
sorgungsbereiche liegt vor (vgl. Gutachterliche Stellungnahme Ein-
zelhandelsentwicklung Nahversorgungszentrum Potenburg (cima, 
29.09.2014)). Der Zentrale Versorgungsbereich Potenburg wurde 
zum Zwecke der Realisierung dieses Planvorhabens abgegrenzt. 
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Abb. 7: (6) Standort ehem. Lokschuppen: Realisierung Lebensmitteleinzel-
handel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Quelle: cima 2014 

Aufgrund der konkret geplanten Realisierung eines Lebensmittelfri-
schemarktes in der Nordseepassage (Zentraler Versorgungsbereich 
Innenstadt) bestehen mittelfristig keine Nahversorgungsdefizite im 
Nahbereich des ehem. Lokschuppen. Um negative städtebauliche 
Auswirkungen auf die Innenstadt zu vermeiden, sollte am Standort  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

des ehem. Lokschuppens kein nahversorgungsrelevanter Einzelhan-
del realisiert werden. 
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Abb. 8: (7) Entwicklungsfläche ehem. Schlachthof 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 

Die Innenstadt genießt grundsätzlich Entwicklungspriorität. Erst wenn 
der geplante Lebensmittelfrischemarkt in der Innenstadt realisiert 
ist, sollte dieser Standort einer erneuten Prüfung unterzogen wer-
den. Die Verträglichkeit für die Zentralen Versorgungsbereiche und 
integrierten Nahversorgungsstandorte muss sichergestellt werden. In 
Verbindung mit weiteren Fachmärkten des zentren- und nicht- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

zentrenrelevanten Einzelhandels ist die Ausweisung eines Zentralen 
Versorgungsbereiches erforderlich.  
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Abb. 9: (8) Entwicklungsfläche Emsstraße 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 

Auch die Entwicklung an der Emsstraße schränkt die Gestaltungs-
potenziale in der Innenstadt ein. Erst wenn der geplante Lebensmit-
telfrischemarkt in der Innenstadt realisiert ist, sollte dieser Standort 
erneut geprüft werden. Aufgrund der geplanten Wohnbauentwicklung 
im Umfeld des Plangebietes rückt der Standort in eine integrierte 
Lage.  
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Abb.10: (9) Entwicklungsfläche Marktstraße/ Mitscherlichstraße 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 
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Abb.11: (10) Entwicklungsfläche Marktstraße West 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 
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Abb.12: (11) Factory-Outlet-Center Wilhelmshaven 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
:  
cima 2014 

Das Planvorhaben ist grundsätzlich konzeptkonform; der Nachweis 
der städtebaulichen Verträglichkeit für die weiteren Zentralen Ver-
sorgungsbereiche liegt vor (vgl. Gutachterliche Stellungnahme Fac-
tory-Outlet-Center Wilhelmshaven (cima, 27.11.2014)). Die Gesamt-
verkaufsfläche in der Branche Bekleidung/ Wäsche sollte auf max. 
3.500 m2 begrenzt werden.  
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Abb.13: (12) ehem. Stadthalle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 

Erst bei konkreten Anfragen zur Realisierung von großflächigem 
Einzelhandel am Standort der ehem. Stadthalle wird eine Anpas-
sung des Zentralen Versorgungsbereiches Innenstadt diskutiert.  
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Abb.14: (13) Entwicklungsfläche Potenburger Weg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 

Bei einer konkreten Anfrage zur Entwicklung eines großflächigen 
Möbelhauses am Standort Potenburger Weg ist die Erstellung einer 
Auswirkungsanalyse notwendig. Die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen zur Genehmigung eines großflächigen Möbelmarktes sind 
bereits gegeben.   
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Abb.15: (14) Entwicklungsfläche Ernst-Barlach-Straße 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 

Bei einer konkreten Anfrage zur Realisierung von großflächigem 
und nicht-zentrenrelevantem Einzelhandel am Standort Ernst-
Barlach-Straße ist die Erstellung einer Auswirkungsanalyse notwen-
dig.   
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Abb.16: (15) Güterstraße: Bestand LIDL, ALDI 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 

Mit der geplanten Standortverlagerung der Lebensmitteldiscounter 
ALDI und LIDL aus der nicht-integrierten Sondergebietslage in eine 
integrierte Wohngebietslage besteht die Chance die Nachnutzung 
planungsrechtlich zu begleiten und die Standorte ausschließlich für 
nicht-zentrenrelevanten Einzelhandel sowie gewerbliche Nutzungen 
zu öffnen.   
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Abb.17: (16) Entwicklungsfläche Heuweg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: cima 2014 

Bei einer konkreten Anfrage zur Realisierung von großflächigem 
und nicht-zentrenrelevantem Einzelhandel am Standort Heuweg ist 
die Erstellung einer Auswirkungsanalyse notwendig.   

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


